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Berlin, 4. Oktbr. Der König hat auf Vorſchlag der Kaiſerin 


der Frau Gräfin von Flandern, Maria, geb. Prinzeſſin von ohen⸗ 
zollern⸗ Sigmaringen, ſowie der Frau Prinzeſſin Goen, von Schles⸗ 
wig⸗Holſtein⸗Sonderburg⸗Auguſtenburg, Helene, geb. Prinzeſſin von 
Großbritannien und Irland, das Verdienſtkreuz für Frauen und Jung⸗ 
frauen; dem K. ruf. Oberſten Kuſchakewitſch und dem Dberft > Lieut. 
v. Johnſton im 2. bad. Grenadier⸗Regiment Kaiſer Wilhelm Nr. 110 
den K. Kronen⸗O. 3. Kl. verliehen. 8 
Nachbenannte Beamte find als expedirende Sekretäre und Kalku⸗ 
latoren beim ſtatiſtiſchen Amte des Deutſchen Reichs angeſtellt worden: 
der bisherige Geh. Sekretär beim Zentral⸗Bureau des Zollvereins 
orn, unter Beibehaltung des Titels Geh. Seiretär, der bisherige 
ureau⸗Aſſiſtent bei demſelben Bureau Hoffmann, der bisherige 
auptamts = Aſſiſtent beim Haupt Steueramte zu Neuſtadt E.⸗W. 
attcke, die bisherigen Hauptamks⸗Aſſiſtenten beim Haupt⸗Steueramte 
für inländiſche Gegenſtände in Berlin Bodenſtein und Herrmann. 
Der König hat den Gymnaſial⸗Oberlehrer Dr. Schottmüller in 
Raſtenberg zum Gymnaſial⸗Direktor ernannt und der Wahl des Pro⸗ 
rektors am Gymnaſium in Jauer, Dr. Friedrich Kirchner, zum Direk⸗ 
tor des Gymnaſiums in Ohlau die Allerhöchſte Beſtätigung ertheilt. 
Der K. Kreis⸗Baumeſſter Franz Meyer in Nienburg iſt zum K. 
Bau⸗Inſpektor ernannt und demfelben die von ihm feither kommiſſariſch 
verwaltete dortige Bau⸗Inſpektor⸗Stelle definitiv verliehen worden. 
Die Wahl des Rektors der Stadtſchule in Kempen, Dr. Brock, 
zum Rektor des Progymnaſiums zu Friedeberg in der Neumark iſt 
beſtätigt worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Breslau, 4. Oktober. Im Oppelner Wahlkreiſe iſt, wie die 
„Brest. Ztg.“ meldet, bei der heutigen Erſatzwahl für das Abgeord⸗ 
netenhaus der Landrath v. Dalwigk (freikonſervativ) mit 188 Stim⸗ 
men zum Abgeordneten gewählt worden. Der Kandidat der klerikalen 
Partei, Graf Matuſcka, erhielt 122 Stimmen. 

Straßburg, 4. Oktober. Die „Straßburger Ztg.“ iſt in der 
Lage, melden zu können, daß die geſtern angegebene Zahl der in die 
in Straßburg garniſonirenden Regimenter eingetretenen elſäſſiſchen 
Freiwilligen 4500) noch um Hundert zu niedrig gegriffen iſt. 

Peſt, 3. Oktober. Nach einem glaubwürdigen Gerüchte hat ſich 
Ungarn bereit erklärt, eine Schuldquote von 80 Millionen zu überneh⸗ 


men, wogegen die Nationalbank eine ſelbſtändige Bankabtheilung in 


er Von einer ſehr bedenklichen Ohnmacht befallen. 


ſeinen Wohnſitz nach Freiburg 


BW? 


Ungarn errichten fol. — Deak befindet ſich ſehr leidend; geftern wurde 

. (Brivatdep. d. Bo. Ztg.) 
Bern, 4. Oktober. Die franzöſiſche Regierung hat, gutem Ver⸗ 
nehmen nach, dem Bundesrathe in einer Note vom 27. v. Mts. die 
Zuſicherung gegeben, daß trotz des neuen franzöſiſchen Zolltarifs die 
Beſtimmungen des im Jahre 1861 zwiſchen der Schweiz und Frank⸗ 
reich abgeſchloſſenen Handelsvertrages ſtreng eingehalten werden ſol⸗ 
len. — Das neue Bundesgeſetz zur Verhütung der Rinderpeſt tritt, 
wie beſtimmt verſichert wird, dem Auslande gegenüber noch in dieſem 
Monat in Kraft. 

Limerick, 3. Oktober. In einer vor ſeinen Wählern gehaltenen 
Rede ſprach ſich Sir Jſaak Butt für geſonderte Regierung Irlands 
und für eine neue föderative Verbindung mit England aus. Sollten 
Irlands desfallſige Anſprüche keine Berückſichtigung finden, ſo werde 
er ſich mit ſeinen Freunden zu gemeinſamem Handeln verbinden. 
Ueber die Mittel zur Erreichung dieſes Zieles glaube er vorläufig mit 
ſeiner Anſicht zurückhalten zu ſollen. 

Konſtantinopel, 3. Oktober. Der Großvezier richtete ein Schrei⸗ 
ben an den Fürſten von Montenegro, worin er ihn perſönlich für wei⸗ 
tere Angriffe montenegriniſcher Banden verantwortlich macht. — Mor⸗ 
gen wird die Eiſenbahn von Skutari nach Endik eröffnet. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Konſtantinopel, 4. Oktober. Die Ernennung Aarifi⸗Bey's zum 
Botſchafter in Wien und Serkis⸗Effendi's zum Geſandten bei der 
italieniſchen Regierung iſt heute amtlich publizirt worden. 

New⸗Nork, 3. Oktober. Bei den in Delaware ſtattgehabten 
Wahlen haben die Demokraten zwar den Sieg davongetragen, 
indeß hatte die republikaniſche Partei ebenfalls an Stimmenzahl ſehr 
gewonnen. 

Waſbhington, 4. Oktober. Die anglo⸗amerikaniſche Kommiſſion 
hat ihre Sitzungen wieder aufgenommen. 


Brief und Zeitungsberichte. 
Berlin, 4. Oktober. 

— Die verwittwete Königin war am 1. d. M. von Riva in 
Bozen eingetroffen, hatte daſelbſt übernachtet und war am 2. d. M. 
nach Meran gefahren, von wo dieſelbe am 4. d. M. in Bozen zurück⸗ 
erwartet wurde. — Der Prinz Albrecht hat in der verfloſſenen 
Nacht mehrſtündigen Schlaf gehabt, ſonſt iſt keine Veränderung im 
Krankheitszuſtande bemerkbar geworden. — Der Prinz Adalbert 
inſpizirte am 1. d. M. die Kaiſerliche Werft in Ellerbeck bei Kiel und 
Nachmittags das Marinelazareth, die Kaſerne des Seebataillons, das 
Arreſtgebäude und die Marineſchule. 

— Dem Geh. Ober⸗Regierungsrath Stiehl vom Kultusminiſte⸗ 
rium iſt die erbetene Entlaſſung aus dem Staatsdienſte zum 31. Dez., 
unter Verleihung des Charakters als Wirklicher Geh. Ober⸗NRegie⸗ 
rungsrath, bewilligt worden. Bis zum genannten Zeitpunkte iſt der⸗ 
ſelbe weiter beurlaubt. Er ſteht, wie die „Kreuzztg.“ hört, im Begriff, 
im Breisgau zu verlegen. 

— Dem Appellationsgerichts⸗Rath von Gellhorn in Ratibor 
iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtizdienſt mit Penſion vom 
1. November d. J. ab ertheilt worden. 

— Im der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten⸗Verſammlung 
wurde der Stadtrath Geſenius für die nächſten zwölf Jahre zum be⸗ 


ſener 


Morgen⸗Ausgabe. 


Tünfundſiebzigſter 


Sonnabend, 5. Oktober 


Erſcheint täglich zwei Mal.) 


ſoldeten Stadtrath wiedergewählt, und an Stelle des zum Stadtſyn⸗ 
dikus gewählten Stadtraths Zelle der Aſſeſſor Eberty für zwölf Jahre 
zum beſoldeten Stadtrath gewählt. : 

— Die Fregatte „Niobe' ift, nachdem dieſelbe am 28. v. M. 
wegen ſchweren S⸗W.⸗Sturmes unter Moen ankern mußte, am 2. d. 
Mts. in der Wohlenberger Wiek, behufs Abhaltung von Schießübun⸗ 
gen, angekommen; an Bord Alles wohl. 

— Das hieſige ultramontane Blatt „Germanta“ iſt, wie aus einer 
ſtadtgerichtlichen Publikation hervorgeht, in eine Aktiengeſellſchaft ver⸗ 
wandelt. An der Spitze des Vorſtandes ſteht der Legationsrath a. D. 
F. v. Kehler. 

— Im hieſigen Arbeitshauſe waren am 2. Oktober an Beſtand 
und Zugang 398 durch die Wohnungsnoth obdachlos gewordene 
Perſönen vorhanden. Im Frauenafyl fanden in der Nacht vom Mitt⸗ 
woch zum Donnerſtag 134, im Männeraſyl 164 Perſonen dieſer Kate⸗ 
gorie Aufnahme. — Am Zionskirchplatz ſind ſeit vorgeſtern Abend von 
Wohnungsloſen kampirte Baracken entſtanden. 

— Der „Bad. L.⸗Ztg.“ wird vom Schwarzwald über die Fuldaer 
Biſchofs-Konferenz noch Folgendes geſchrieben: 

„Die Biſchöfe von Köln, Breslau und Mainz ſeien mit der Ab⸗ 
faſſung einer allgemein gehaltenen Denlſchrift beauftragt. Im Uebrigen 
habe unter den Biſchöfen gerade in der Hauptfrage, über die Stellung der 
katholiſchen Kirche zum modernen Kulturftaate, wenig Einigkeit ge⸗ 
herrſcht. Die Einen waren für kräftiges EC die Andern 
riethen zur Mäßigung. Es ſei zwiſchen den Unfehl arkeits⸗Anhängern, 
die konſequent jede Rückſicht bei Seite geſetzt wiſſen wollten, und den 
Gemäßigteren zu heftigen Auslaſſungen gekommen. Ein Biſchof (von 
Rottenburg?) ſei des Verdachts des Liebäugelns mit dem Altkatholizis⸗ 
mus beſchuldigt worden. Ein anderer Biſchof habe das Geſtändniß 
abgelegt, daß ſich in den gebildeten Kreiſen feiner Diözeſe unter 10 
keine 9 fänden, die an die Unfehlbarkeit des Papſtes glauben, und 
auch auf dem Lande nehme ſeit der Unfehlbarkeits⸗ Erklärung Zweifel 
und Unglaube überhand. Der Freiburger Weihbiſchof (Kübel) habe 
den Tadel hören müſſen, wenn man folgerichtig alle Katholiken, die 
dächten wie der Bürgermeiſter Stromeyer in Konſtanz, erkommuniziren 
wollte, ſo müßte man von der gebildeten Klaſſe 90 Prozent aus der 
Kirche ſtoßen; das Landvolk, ohne Geiſtesbildung, ſei aber eine gar 
unzuverläſſige Stütze, die leicht in's Gegentheil umſchlagen könnte; die 
Erſchütterung der Glaubensautorität mache auch auf dem Lande 
rieſige Fortſchritte. Eine düſtere Stimmung lagerte auf den Geſichtern 
der Biſchöfe; es war, als durchdringe ſie alle das eine Gefühl von 
der Erfolgloſigkeit des Zweckes ihrer Zuſammenkunft, Dinge halten 
zu wollen, die der unaufhaltſam fortſchreitenden Verſtandesbildung 
und Kulturentwickelung der Menſchheit gegenüber für die Dauer zu 
halten nicht mehr möglich iſt, deren Fall mithin unvermeidlich nur 


Göttlichkeit der einſt ſo mächtigen Hie N 8 
ichkei r cinft ſo m en Hierarchie iſt in r 

und keine Macht der Erde vermag es mehr u hindern. Das 
Ueberzeugung, mit welcher die Biſchöfe aus Fulda zurückgekehrt find. 
Eſſen, 1. Oktober. Seit heute ſind bier ſpeziell für die Hand⸗ 
babung des polizeilichen Dienſtes auf der Krupp'ſchen Guß⸗ 
ſtahlfabrik zwei Gensdarmen (außer den hier ſtationirten drei) in 
Funktion getreten. 

Braunſchweig, 2. Oktober. Gegenüber einer von Berlin aus 
an verſchiedene Zeitungen ergangenen Korreſpondenz, die Braunſchwer⸗ 
giſche Erbfolgefrage betreffend, erläßt das H. Staatsminiſterium 
in der heutigen Nummer der „Braunſchw. Anzeigen“ folgende Be⸗ 
kanntmachung: 
Tageblatt In Ne ET 

ageblatt“ in Nr. 0 v. M. ; i 
Zeitung in Nr. 165 von demſelben Tage haben Mittheilungen über 
eine angeblich ſtattgehabte Regelung der denn mach pod Erbfolge 
gemacht. Da das Publikum ſich dem Anſcheine na dadurch beun⸗ 
rubigt fühlt, fo ſehen wir uns veranlaßt, die die fragliche Angelegen⸗ 
heit 8 Mittheilungen hierdurch als ſolche zu bezeichnen, 
me che jeglicher Begründun entbehren. 

Braunſchweig, den 1. Oktober 1872. Er 

Herzoglich Braunſchw.⸗Lüneburg. Staatsminiſterium. 
a v. Campe. W. Schulz. Zimmermann. 

Weimar, 3. Oktober. Der Großherzog hat auf der Reiſe 
nach Koburg das Landesgefängniß zu Haſſenberg, welches als ſolches 
nach den abgeſchloſſenen Verträgen demnächſt auch für das Großherzog⸗ 
thum Sachſen zu dienen beſtimmt iſt, auf das Eingehendite beſichtigt. 

München, 1. Oktober. Von dem neuen Finanzminiſter Berr, 
der heute ſein Amt angetreten, wird berichtet, daß er erſt 42 Jahre 
alt ſei, während Herr v. Pfretzſchner, als er im Jahre 1865 das Fi⸗ 
nanzportefeuille überkam, deren doch ſchon 45 zählte. Die „Pf. Ztg.“ 
theilt über ſeine Perſonalia Folgendes mit: R 

Herr Berr ift aus Aub in Unterfranken, wo fein Vater Landrich⸗ 
ter war, gebürtig. Von 184—1848 ſtudirte er in Würzburg Juris⸗ 
prudenz, trat nach dem Staatskonkurs bei der General⸗Zolladmini⸗ 
ſtration in Funktion, wurde 1856 Hilfsarbeiter im Handelsmini⸗ 
ſterium und ſpäter Oberzollamts⸗-Aſſeſſor. Als es dann nach dem Aus⸗ 
tritt der Vereinskommiſſäre v. Reichert und Gerwig ſich um eine be⸗ 
ſonders befähigte Perſönlichkeit als Nachfolger derſelben handelte, fiel 
die Wahl auf Herrn Berr, obwohl er noch ſehr jung im Dienſte war. 
Gleichzeitig wurde er zum Miniſterrath und zum Mitgliede des deut⸗ 
ſchen Bundesrathes in Berlin ernannt. Hier that er ſich durch feine 
debe und ſeine energiſche Vertretung der baieriſchen Intereſſen 

ervor. 

München, 3. Oktober. Der König hat aus Anlaß der Thron⸗ 
beſteigung König Oskar II. feinen General-Adjutanten General Frhrn. 
v. d. Tann als außerordentlichen Geſandten nach Stockholm ab⸗ 
geordnet. 

— —— —p—ꝙ— ß —— 


Lokales und Provinzielles. 
Poſen, 5. Oktober. 


— Das Kammergericht, ſchreibt die „Trib.“, hat entschieden, 
daß für den Nachweis eines Käufers dem Begriffe nach weder die Mit⸗ 
theilung noch die Zuführung des ermittelten Kaufluſtigen an den Auf⸗ 
traggeber erforderlich ſei. Es genügt, daß derſelbe erweislich durch 
den Kommiſſionär dazu veranlaßt iſt, mit dem Verkäufer in Verbin⸗ 
dung zu treten und in Folge deſſen das Kaufgeſchäft denn auch zu 


Stande gekommen iſt. 
Bromberg, 3. Oktober. In dem benachbarten Dorfe Neu⸗ 


öffentlichen Blätter, das „Braunſchweiger 
m 29 , Sowie die „Braunſchweiger 


eilung. 


Jahrgang. 
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Aunahme⸗Bureaus 
In Verlin, Hamburg, 
Wien, Minden, St. Gallen: 
Adolph Wolle; 
in Berlin, Breslau, 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg 
Wien u. Bai: ` ie 
Haaſeuſlein & Vogler: 
in Berlin: f 
A. Belemeyer, Schloßplatz; 
in Breslau: Emil Kabalh. 


Inſerate 2 Sgr. 


.die ſechsgeſpaltene Zeile oder 1 e 
deren Raum, drelgeſpaltene Reklamen 5 Sgr., find 
an die Expedition zu richten und werden für die an 
demſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 e 


Uhr Vormittags angenommen. 


Beelitz ereignete ſich wieder einmal eine Hexengeſchichte. Die 
Tochter einer Wittwe wird krank; es heißt, ſie ſei vom Teufel beſeſſen 
und der muß ausgetrieben werden. Ein unter dem Namen „Hexen⸗ 
doktor“ bekannter früherer Maurergeſelle wird um Hilfe bei der 
Teufelei angegangen und am vergangenen Sonntag erſcheint der 
Helfershelfer von Satanas an dem Krankenbett des Mädchens, das 
wie gelähmt daliegt. Hier beginnt er feine Teufelsbeſchwörung zunächſt 
damit, daß er einen großen Kreideſtrich in der Stube macht, um den 
Böſen zu bannen und nicht mehr an das Bett zu laſſen. Mit einem 
Stückchen Holz von einem Dornenſtrauche, das, wie er behauptet, 
direkt von der wirklichen Dornenkrone des Erlöſers herrührt, macht 

er nun in den vier Ecken der Stube feinen Hokus⸗Pokus, dabei unver⸗ 
ſtändliches Zeug murmelnd, damit der dumme Teufel ſeine Macht 
verliere, worauf er dann in drei Tagen zum Kamin durch den 
Schornſtein davon gehen müſſe. Ob und wann dieſe Höllenfahrt, 
ſtattgefunden, darüber ſcheinen Mutter und Tochter noch in Ungewiß⸗ 
heit zu ſchweben, wenigſtens ſoll die Letztere noch nicht kurirt worden 
ſein. (Br. Z.) 5 


Skaats- und Volkswirthſchaſt. 


Wien, 3. Oktober. Der Finanzminiſter hat der Nationalbank 
mehrere Millionen Silber a 3 pCt. angeboten, um die Geldnoth der 
Börſe zu mildern. Die Nationalbank indeß hat das Anerbieten abge⸗ 
lehnt, weil ſie das Silber zinslos haben wollte. — Die Gerüchte, nach 
welchen die leitenden Banken den Finanzminiſter um Vorſchuß erſucht 
haben ſollen, find unwbahr. S ` 5 

Wien, 4. Oktober. Die Einnahmen der Eliſabeth⸗Weſtbahn 
betrugen in der Woche vom 24. Septbr. bis 1 Oktbr. 246,079 Fl. erga⸗ 
ben mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Minder⸗ 
einnahme von 32,999 Fl. — Wocheneinnahme der Linie Neumarkt⸗ 
Braunau⸗Simbach 11,615 Fl., Mindereinnahme 5692 Fl. — Wochenein⸗ 
nahme der Linie Salzburg⸗Hallein 2052 FL, Mindereinnahme 339 Fl. 
— Die Einnahmen der Lombardiſchen Eiſenbahn (öſterr. Netz) betru⸗ 
gen in der Woche vom 23. bis zum 29. Septbr. 743,058 Fl., ergaben 
mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Mehrein⸗ 
nahme von 16,932 Fl. d 


vermiſchtes. 


* Ems, 30. Septbr. Dem „Rh. Cour.“ wird von hier geſchrie⸗ 
ben: Am Sonnabend iſt alſo hier das Spiel für immer ge BON 
worden. Dieſer feierliche Moment hatte ziemlich viel Leute angezogen 
und man harrte Sec der Dinge, die da kommen ſollen Di E 
wartung war o größer, als KC er 


Du 


Ausdrück 


worauf dieſer ihm eine tüchtige Ohrfeige applizirte. Nach dieſen Vor⸗ 
ſpielen ließ ſich allerdings etwas E EE für den Schluß er⸗ 
warten. e Neugierde wurde aber ſchmählich getäuſcht. Es ging 3 
el ‚gen vu her vd 15 5 80 faut anf coup“ gemacht war, 

er de inen Cylinderhu di i der 
weltgeſchichtliche Akt war boriben. auf e Prehſch ue en 2 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Bofen. > 
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PP EE 
Angekommene Fremde vom 5. Oclober. 


HOTZL DE BERLIN. Die Rittergutsb. Jauernik u. Frau a. Ne 
gradowice, Oekonom v. Heydebrand a. Hilarowo, Wang GC 
a, Przyciecka, die Probſte Oslowski aus Choynica, Dynkowski aus 


(upia. 
HOTEL DE ROME (Julius Buckow.) Die Kaufl. Lange a. e 
Schmidt a. Berlin, die Rittergutsb. Frau E = Sue 
Kadzidlowski a. Suchary, v. Szczodrowski a. Malogoſz, v. Rychlew⸗ 
. Nai Sent 1 SE a. n Techniker ges? 
K / D alten a. Bonn Di rom 
Coma nere Vechner a. Wiedner e N 
Ik RES DE. ie Rittergutsb. Ludendorf u. Frau 
a. Kruſzewo, v. Treskow u. Frau a. Ulmatowice, v. E Ee 
dojewo, die Opernſängerinnen Frl. Regan u. Monbelli a. Paris, Ar⸗ 
tiſte de Vroige a. Paris, Commiſſionsrath Herrmann a. Trzemeſzuo, 
zb; Wie Aut KA ze 1 — Gei? Hanover, Leupold aus 
Reichhold a. Berlin A rg, 
Reſch Zi degen, in, Marken a Brandenburg, 


FRAN HOTEL DE FRANCE. Die Rittergutsbeſ. v. i a. 
Biechowo, v. Ponikiewski a. Wisniewo, v. Ge e 
Partikulier v. Broniſch a. Berlin, Profeſſor Dr. Sieniawski aus 
Schrimm, Kaufm. Lutkmann a. Breslau, die Gutsb. v. Pagowski a. 


Gluſzyna, D Kaminski a. Polen. 
TILSNER’S HOTEL GARNI. Die Kaufl. Strohler a. Frankfurt, Melche 
Breslau, Rendant 


a. Berlin, Müller a. Hamburg, Grobmann a. 

Schlicht a. Magdeburg, ROM Sarbe a. Frauſtadt, Doktor Hals 

berg a. Berlin, Techniker Münze a. Halle, Lieut. Schneider a. Ber⸗ 

lin, Glashüttenb. aper a. Oels, Oberförſter Wernecke a. Frei⸗ 

Holen er St ee 9 2 enn der RE Redlich a. Liegnitz, 
S eld a. Peiſern, Rentieri Mölli a 

den, Gouvernante Frl. Pontelli a Naney. eee — 2 


Neueſte Depeſchen. 


Madrid, 3. Oktober. Die im Kloſter des heiligen Laurentius 
Escurial ausgebrochene Feuersbrunſt iſt gelöſcht; die Bibliothel 
gerettet. Der Schaden wird auf drei Millionen Realen angefchlag: 

Athen, 5. Oktober. Die Regierung Italiens überwies die 
ſchläge des griechiſchen Kabinets in der Laurionfrage einer aus Rech 
gelehrten beſtehenden Spezialkommiſſion. Ein gemeinfames Vorge 
Italiens und Frankreichs iſt vor Abgabe des bezüglichen Gutach 
nicht zu erwarten. Die Geſandten Frankreichs und Italiens fo 
übrigens, wie glaubwürdig verlautet, die Vorſchläge des griechisch 
Kabinets, ohne hierzu die Weiſungen ihrer Regierungen abzuwe 
abgelehnt haben. E 


Felegraphiſche Nörſenberichte. 


Köln, 4. Oktober, Nachmittags I Uhr. Kauder Wetter: 
Trübe. Weizen behauptet, gieſtger inte 6, 15, fremder IPB, 10, pr. Ro- 
vember 8, 114, pr. März 8, 1, pr. Mai 8, 4. Seegen fill, Iste 5, 15, 
pr. November 5, 1, pr. März 5, 7}, pr. Mat 5, 11. Kabs! unverändert, 
Aoto 13, br. Oktober 1217/,,, pr. Mai 1873 13. Leinöl loke 13 

Bremen, 4 Oktober. Petroleum anhaltend ſteigend, Standard white 
Joko 21 Mark bezablt. 

Lon Goempurg, 4 Oktober, Nachmittags. GSetreidemark. Weizen und 
Roggen loko preishaltend, auf Termin: ruhig. Weizen pr Oktober 127⸗pfd. 
pr. 1000 Kilo netto in Mt. Banko 169 G., pr. Oktober⸗RNovember 127 pfd. 
pr. 1005 Kilo netto ia ME, Wanke 166 S., pr. November⸗Dezemder 127: pfd. 
pr. 1006 Kilo netto in Ak. Banko 165 G., pr April⸗Mai 127-pfb. pr. 1000 
Kilo netto in Mk. Banko 165 3. Roggen pr. O'tober 1000 Kilo netto in 
Mk. Banko 97 G., pr. Oktober November 1009 Kilo netto in Mi. Benko 
97 S., pr. November» Dezember 1000 Kilo netto in Ak. Banko 9“ G., pr. 
April Mal 1000 Kilo netto in Mk. Bento 105 G. Batz gefragt. Gerfie 
unverändert. Sara fest, loko und pr. Oktsber 24, pr. Mal x Spiritus 
RIN, pr. 100 Gite 100 pt. pr. Oktober 165, pr. Novembers Degember und 
r. April-Mal 15 preußiſche Thaler. Kaffee ſehr feſt, Umſatz 1500 Sack. 

etreleum ſteigend, Standard white Iolto 133 B. 131 ©, Fr. Oktober 
133 G., pr. November⸗Dezemder 133 G. — Wetter: Bewölkt. 

London, 4. Oktober. Getreidemarkt. Anſargsbericht). Fremde Bu, 
Ben E letztem Montag: Weizen 32,650, Gerſte 8560, Hafer 22.670 

Uarters. 

Der Markt eröffnele für ſämmtliche Getreidearten in feſter Haltung. — 
Wetter: Regen. 

London, 4. Oktober, Nachmittegs. Getreidemarkt (Schlußberlcht). 
Der Markt ſchloß für ſämmtliche Getreidearten in feſter Haltung; ruſſiſcher 
und amerikaniſcher Weizen 1 Sh. höher gehalten. 

Eiverpond, 4. Oktober Nachmittags. Baumwolle (Schluß bericht): 
15,000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 4700 Ballen. 


Beft. 

Misriing Drieand 19, middling ameridantfihe 98, fair Däokeseh 6%, 
wibbling fat Sheeran 6, goed mihkling Ciäcäesch 53, middling Dholle- 
rah 43, fair Bengal AR, fair Broach (. Nei fair Lore DÄ, ass fair 
ser A) fair Madras 6, fair Pirnam 9, fair Smyrna 73, fair 

gyptlan U. 

Mancheſter, 4. Oktober, Ragmliiagd. Ur Water Armitage IE, 121 
Water Taylor 11, 20r Water Micholls 3 30: Water Gtdiow 144, 30 
Vater Clayton 15}, abe Mult Maven iA}, 40 r Mesto Wilkinſon 154, 
36r Warpcops Qualität Rowland 15 As Double Wefton 165. 60r do. 


en 


do. 18 Priaters % 3% Bhpfb. 132. Gates Geſchäft, Preiſe anztehend. 

eſterdam, 4. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Setreide⸗ 
Mar: (Schlußberlezt). Weizen geſchäftslos. Roggen lolo unuerändert, 
pr. Oktober 180%, er, März 1943, pr. Mai af Raps pr. Otober 414 
l. Nädöl loko 444, pr. Herbſt 442, pr. Mal 444. — Wetter: S$ön. 

Auitwerpen, 3. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide- 
Mark: (Schußbericht). Weizen ruhig, däniſcher 368. Roggen fteigend, in ⸗ 
läadiſcher 194. Hafer ſteitig. Petroleum Markt (Schlußberſcht.) Ralfſt⸗ 
nirtes Type weiß, loko und pr. Oktober 52 ba, 521 B., pr. November⸗D.⸗ 
zember und pr. Januar 54 ba, 544 B. Hauſſe. 

Paris, 4. Oktober, Nachmittags. Probnktenmarkt. Köbö! feſt, 
pr. O ober 99 00, pr. Novemder⸗Dez' mer 99 00, pr. Januar-April 100, 50. 
Mel ff, 8. Oktober 69, 00, pr. November⸗Dezemb⸗r 65, 75, vr. I muar⸗ 
April 65, 50. Spiritus pr. Oktober 57, 59, — Welter: Veränderlich. 


Produfiten⸗Pörſe. 

Berlin, 4. Oktioder. Wind: RW. Barometer: 28“. Thermometer: 
14° +. Witt rang: trübe. — Der Geschäftsverkehr war heute To undedeu⸗ 
tend wie geſtn. Roggen iſt ſtab'l im Werthe uad trotz ſchwach vertrete ⸗ 
ner Kauflaſt läßt die Haltung viel Feſtigkeit erkennen, Waare iſt auch heute 
nicht umgegangen. — Roggenmehl ohne Handel. — Weizen ſchr feſt, 
beſonders nage Lieferung iſt knapp offeriert. — Hafer geſchäftslos. — Rüböl 
Spiritus bei vermehrter Kaufluft beſſer 


uabel bt aber feſt gehalten. — 
bezahlt. 

Weizen loko per 1000 Kisar. 75—92 Mi nach Qual., gelber per bieden 
Monat BIL bz. Okt.⸗Nov. 834 —84 bn Nov.⸗Dez 83 bz., Dez⸗Jan. —, 
April. Nel 834 bz. — Roggen Into wer 100 Kügr. 52—61 Rt. nach Qual. 
gef, per bleſen Monat 523 - 3 bz., Okt.⸗Rov. do. Nov.⸗Dez 533— - bz. 
Dez Jan. —, Frühjahr bai 8—1 bz. — Gere loke per 1000 Ki ge. 48 
62 Rt. nach Qual. gef. aer lodo per 1000 Kii. 38 —50 Mt. nach 
Qual. per dieſen Monat 47 Rt. Okt.⸗Rov. 4 5 B. Nopbr.⸗Dez. —, Früßfahr 
464 Rt — Erhfen pr 1000 Bier Kochwaare 50—55 Rt. rad Qual, Zuk⸗ 
termaaxe 45 49 Kt. nach Qual. — Raps per 1000 Ktige. — Rabſen per 
1009 Filser. — Leinöl Inte 100 Kier, ohne Faß 774 Rt. — Nabs! loko 
pr. 19 Kilogr. odne Faß 231 Ri. B, per dieſen Monat 235 bz., Okt.⸗Nov. 
do., Non. Dez 233 W bz, Sei, Gan —, April⸗Mal 214 S., Mal-Junt 244 
B. Petroleum vaffin (Standard white) per 10 Kuge wa Baß loko 
14 Ri, per dieſen Monat 13% I Ri. bz., Okt.⸗Ror do., Nov Dez. 14 
G. Dez⸗Jan — — Spirttus pe 109 Liter à 100% = 10.000 */. lots 
ohne Faß 21 Rt., per dieſen Monat —, loko mit Faß —, per dieſen Monat 
20 R. 3 12—9 Sge bz. Okt⸗Kov. 19 Ri. 3 10—9 Sgr. ta, Nov.⸗Dez. 


18 Rt. 24—28 Sgr. z., April. Mal 19 Rt. 3—10—9 Sgr. bz. — Mehl. 
Dazennehl Kr. 0 123 12 Ri., Ne. 0 u. 1 118-114 Rt, Roggenmehl 
2.9 88-8} Kt., Re. 8 u. 1 85-8 Rt. per 100 Kilsgr. Brutto unvet 
ſteuert inkl. Sack. — Roggenmehl Nr. O u. 1 pr. 100 Kilgr. Btto. unverſt. 
inkl. Sack, ger dieſen Monat 8 Rt. 63 Sgr., Okt. Rov. 8 Rt., Nov.⸗Dez. 7 Rt. 
294 Sgr., April⸗Mal 7 Rt. 28 Sgr. oz. (B. H. z.) 


Stettin, 4 Olidr. An der Börſe. [Amilicher Bericht.] Wetter: trübe. 
+ 14% R. Barometer 28.1 Wind: SW. — Weizen ruhig, p. 2000 Pfd. 
loko gelber geringer 55—€3 Rt., beſſerer 66— 18 Ni., feiner bis &5 Rt., Okt. 
844 Bu G. Ott ⸗Nov. 84 B. u. G., Nov.⸗Dez. —, Frühlahr 83%, 4 bz. u. 
B. — Roggen wenig verändert, p. 2000 Pfd. loko alter 49—52 Rt., neuer 
63—56 Rt., Dit. 51}, 52 bz. Okt.⸗Nov. do, Nov.⸗Dez. 525 bz., Dez.⸗Jan. —, 
Frühfahr 533 54 bz. — Gerſte ſtille, p. 2060 Pfd. Into 53—60 Rt. — 
Hafer und Erbſen ohne Handel. — Räbsl fill, p. 200 Pis. loko 24 Rt. 
B., Okt., Ott.⸗Kov. 23 B, RNov.⸗Dez 233 B., Dez.⸗Jan. 237 B, Gert, 
Mai 213 bz. u. B. — Spirltus Ben, p. 100 Liter a 100 % leko ohne Faß 
2½ Foz, Ott 203, 20, 194 bz. Okt⸗Noobr 185 bz, Nov -Dez. 184 bz., 
Dez⸗Janaur —. Frühjahr 185 bz. — Angemeldet: nichts. — Petroleum 
zu ſteigenden Peeiſen ledhaftes Geſchäft, loko 68, 61 Rt. bi, Regulirunge⸗ 
preis 6½ Rt. Okt Nov. 62, 3 bz., Nov 63 ba, Nov ⸗Dez. 6%, A 7 bz, 
Diez ⸗Jan. 71 B. (Oſtſ.⸗Big.) 

Bromberg, 4 Oktober. — Weiter: ſchön. Morgens 80 +, Mit 
tags 17° T. Weizen: 125---158pfb. 78—83 Thle., 129—131pfd. 81 
86 Sr: pr. 1000 Kilogramm — Roggen 120-123pfd. 52 -53 Thlr. 
gr. 1900 Kilogramm. — Spiritus ohne Handel. (Bromb. Ztg.) 


— 


ar — — — nen ug 
Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


Barometer 33 | gr. 
iber der Omen, | Them. Mind, | MWoltenform, 


Datum. | Stunde. | 


4 Oltbr. Ram. 2 27° 19° 08 | + 1694 | SWI Yhalbhte St, Gst. 
4. Abnds. 10 37° 10° 35 | + 1108 | NRW 0-1 beiter 
5. Morgs. 6]27° 9 Oil 806 N 1-2 halbheiter. St., Ou 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am 4 Oktbr. 8 Ude Vormittags 952 Meter. 


— , — 


Breslau, 4. Oktober. 

Freiburger 136. Oberſchieſiſche 218. Biechte Oder Ufer⸗St. A 1294, do. 
do. Prioritäten 1283. Lombarden 1265. Italiener —. Silberrente Cd}. 
Rumaͤnſer 49. Breslauer Diskontobank 139 P. do. neue 130%. do Wechsler⸗ 
bank 135 Schleſiſche Bankverein 171. Schefiſche Centralbahn —. Hahn 
Effektenbank —. Kreditaktien 2014. Oberſchleſiſche E ſenbahnbed. 148. Laura 
bütte 1963. Oeſterreich. Banknoten 92 Ruſſiſche Banknolen 82. Breslauer 
Maklerbank — do Makler ⸗B.-Bank —. Berl. Wechslerbank —. do., 
Provinz ⸗Wechelerbank —. do. Prod.» und Handelsbank —. Oſtd. P oduk⸗ 
SU = Dän, Bank —, Breslauer Probinz.⸗Wechslerbank —. Wiener 

nbank —. 


Telegraph iſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


rankfurt a. M., 4. Oktober, Nachrlltags 2 Uhr 30 Min. 
Schlusturſe.] Lombarden as Norswerhagn 2274. Kreditaktien 353. 
Türken 514 Gilberrente 64%, 1860er Losſe 94%. 1864 er Looſe. 1592. Us, 


RS Berlin, 4. Oktober. Die Borſe war natürlich auch heut ſchwach bes 
ſiuccht, fo daß das Geſchält gering blieb. Das Geld war ziemlich flüſſig, zu 
4 pCt. mit täglicher Kündigung ſehr offerirt, Platzdis konteu waren zu 

44 pC. geſucht. Man erzählte ſich, es jet dies in höherem Auftrage, und 
e Ausländiſche Fonds. 


gariſche Anleihe 803. Ungariſcze Looſe 1133. Bundesanleize —. Ameri⸗ 
kane: de 1882 954. Franzoſen alte 3444. Franzoſen neue 248. Berliner 
Bankverein 1521. Frankfurter Bankverein 155. Grankſurter Wechslerbank 1144. 
Tentrelbank 1231. Newyorker 6 proz. Anleihe —. 

Frankfurt a. M., 4. Oktober, Abends. [ASffekten⸗Sozietät.] 
Amesitanır 957, Kreültaktien 354, Franzoſen 3474, Galizier 251}, Lombar⸗ 
den 2227, Hahn'ſche Effektenbank 136, Kontisental-Elſenbahnbeu 121, deutſch⸗ 
öſterreich. Bank 125. Sep und belebter. 

Wien, 4. Oktober. (Schlußkurſe) Schr matt. 

Silberrente 70, 35. Bankaktien 872, 00. Kreditaktien 327, 70. Fran · 
zoſen 317, 00. Galizier 233, 00. Nordweftbahn 213, 00. London 108, 90. 
Paris 42, 50. Frankfurt 92 10. Boöhmiſche Weſtbahn 245, 00. Kredite 
looſe 186, 00. 1860 r Looſe —, —. Lomb. Eiſendahn 206, 00. 1864r 
Vioſe 142 5). Unlonbank 265, CO. Auſtro-türkiſche 103, 50. Napoleons 
8, 75. Eliſabetzbahy 248, 50. 

Wien, 4. Oklober. Wochenausweis der geſammten lombardischen Eiſen⸗ 
bahn vom 16. bis zum 22. Septbr.: 1 424 900 Fl. gegen 1.360 123 Fl. der 
entſprechenden Woche des Vorjahres; mithin Wochen mehreinnahme 54777 Fl. 


glaubt man daher an eine baldige Böſſerung. Dader war die Haltung feſt, 
namentlich auf dem Kap tals markt, obwohl man hatte erwarten ſellen, daß 
die ungünſtigen auswärtigen Notirungen, die neue Diskonto⸗Erhöhung der 
engliſ hen Bank und der ſchlechte Ausweis derſelben ſehr verftlimmend hätten 


Genfer Kreditbank — SÉ, Köln-Mind. do. [44] 99 ®& 
4 1153 


8 2 D EECH Ent bz G do. IV. u. V. Em. ! 89g bz G 
Jonds⸗ H Aklienbörle, Amer. Anl. 1881 |6 | 99% bz Gwb. H. Schuster 4 |139 bz B Halle-Sorau-Gub. | 1015 N 
h 0 1 d Se 6. det v3 Gothaer 5 1 9 Deine V = 1 A 
o. do. H * Hannoverſche Bank Magdeb.⸗Halberſt. d 
BVierlin, den 4. Oktober. 1872. Newport. Stadtaul. 7 | 905 8 . | Rönigsv. BersBt: 4 112 8 be o. 1805 hi oi de 
N — E re 6 KE > Saen en 8 ec? A do, * 5 1018 bz G 
8 inn. 10 Thlr. Looſe— Luxemburger Ban do. ttenb. 715 U & 
Deutſche Fonds. Beie Anleihe 653 bz Magde b. Peivatbk. 4 108 Niederſchl. Märk. 1 924 G 
— — Ital. Tabakg-⸗Obl. 6 933 bz | Meininger Kreditbk. 4 1595 bzB 1.15) do. II. S. àa62 f thlr. 4 — — 
Nordd. Bundesanl. 5 100 f G do. Tab.⸗Akt.70% 6 530 bz B Moldau Landesbk. 475 3 Los] do. e I. u. II. Ser. 4 ® 
Konfolidirte Anl. 431038 va Oeſter. Pap.⸗Rente D 591 3 8 Bank 4177 o do. con. III. Ser. 4 6 
Freiwillige Anleihe 101 bz do. Silberrentelt 904 8 ſtdeutſche ei 4111096 do. IV. Ser. 43/993 
nn SH tet di Wehe Be. | — — Phe. e 
3480, 63 do. Looſe (1860) 5 | 945 B Oeſtr. Kreditbank 5 2014 & do. Lit B. Rat — — 
1244 8 do. Pr.⸗Sch. 1864 — 91 B Pomm. Ritterbank 4 115 G do. Lit. F. G. Hf 984 b G 
urh. 40 Thlr. Obl.— 714 B do. Bodenke.⸗G. 5 923 © Poſener Prov.⸗Bk. 4 114 B do. Em. v. 18695 1915 G 
Kur. u. Neum. Schld 33 — — Poln. Schatz⸗Obl. 4 gr. 77 ba kl.] do. Pr. Wechsl. Disk. 5 100 G Brleg⸗Neiſſe 44 — — 
„Oderdeichbau⸗Obl. 44 96 G do. Cert. A. 300 fl. ö 9 G 175751] Poſener Baudank — — .— Koſel⸗Oderberg 1 94 G 
Berl. Stadt⸗Odl. 5 1038 bz do. Pfdhr. in S. R. 4 76 G 5% 763 Preuß. Bank- Sat 43 207 bz G do. III. Em. 43 99} a 
. do. 00 b do Ee 500 fl 4 10 if pa [EI rz. Ctr-Bd. 40% 5132 bz DOeßr.⸗Franz. St. 3 2381 b 
do. do. 330 84 8 do. Liqu.⸗Pfandbr 4 al B Roſtocker Bank 4 125 G Oeſte. ſuͤdl. St. (Lb.) 3 255 E) 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 — — Raab-Grazer Looſe 4 84 8 Sächſiſche Bank 4 167 vum bz B do. Lomd. Bong 6 unt B 
Berliner Du Franzöſ. Rente 5 823281 bz Schleſ. Bankverein 4 1704 B do. do. fällig 187516 | 99 8 
do. 5 10385 bz Bukar. 20 Fres. Looſe—— Zellus — 105 bz do. do. fällig 187616 | 995 8 
Kur. u. Neum.\3}| 85 bs Rumän. Anleihe 897 bz kl. 97 1b ] Thüringer Bank 4 1135 bz do. do. fall. 1877/86 100 bz a 
do. do. 4 905 bi Rumän. Eiſenbahn p 49 bz Weimar. Bank 4 120 G Oſtpreuß. Südbahn 5 101 B 
44 1 — a Dune Dh 751 u Prß. Pyp. Verſ. 25% 4 I1185 bz G 5 er I. ` EN a Ki 
34| 85 o. Ritolat-Oblig. — — Noein. Pe. Oblig. D 
4 90 105 Ee e 1 92 Jus und ausländiſche Prioritäten 8 e d Ee 
Ka 9 bz € D 2 bh do. III. v. 1858u.56 
100 0 „ „ „ e 92 8 de. 106.1864. oda @ 
504 8 Rechte D 5 zc) 8 8 e 5 Rhein EE Zi , 991 — 
E 3 o. 5. egl. Anl. 0. Em. do. m. 
Poſenſche neue 4 91 bz B do. 6. 2 „ 5 900 etw bz B do. III. Em. 5 98 Schleswig 1 36 B 
Schleſiſche Al —— Präm. Anleihe de 645 11274 bz G Bergiſch⸗Märkiſche 4 Stargard Poſen [!( — — 
Weſtpreußiſche 3 5 FR H de 6016 126 bw do. I. Ser. (conv.) 44 9, do. II. Em. 1 98 G 
do. do. 904 G Türk. Anleihe 18655 508-1 na B III. Ser. 31 v. St. g. 96 & B do. III. Em. 4 98 G 
t Türk. Anleihe 185916 | 62 04 do. Lit. B. 3 t dz V Thüringer I. Ser. | — — 
994 G do. Eiſenb. Looſe 3 1735 8 | 99 G do. II. Ser. 13 988 o 
Stu Ungariſche Looſe |—I 644 etw bz g e 5 Be: an ei 4 = 5 
ein meer ——E— anne 8 E o. V. Ser. & 
944 B Bank⸗ und Predit-Witien und] do. Düſſeld.⸗Elbf. | — — Galiz. Karl. Ludwb. 5 935 @ 
el bi G Antheilfcheine. bo, II. Em. 43 974 G Lemberg Czernowitzß 715 8 
3 do.(Dorim.-Sorft) 4 | — — do. II. Em. 5 sat bz 
ba Anh. Landes⸗Bk. 4 151 G j. 1360] do. II. Ser. 4 974 8 do. III. Em. 5 74 bz B 
95¹ G Bk. f. Sprit( Wrede) 5 89 f S lbzcß do. AER 5 102, 8 Rybinsk Bologoyer)d | 834 
G Barmer Bankoerein 5 123 bz Berlin⸗Anyalt 4 — — Kaſchau Oderberg |5 | 874 d 
0 ® Berg. Märk Bank 4 1423 bz do. do. 44 90 8 Mähr. Schleſ. Zetrb.(5 82 pa 
1025 b @ Berliner Bank 4 1323 bz B do. Lit. B. 45 99 & Ungar. Oſtbahn 5 723 bz 
B do. Bankverein 5 152 ba Berlin⸗Görlitzer 5 11034 64 G do. Nordoſtbahnp | 91 bz 
Kal Berl. Kaff.⸗Vereln 4 280 E Berlin Hamburg [4 | 904 G Def. Nordwerbahnl5 901 bz 
de Berl. Handels ⸗Geſ. 4 1751 B do. II. Em. 4 891 G Oſtrau Friedland 5 90 B 
B. Wechslerb. 60% 5 89 Berl. Potsd. Mgd. Prag Dux 5 85 8 
G Bresl. Diokontobk. 4 1388 pn j. 1314 Lit. A. u. B. 4 891 bag Czarkow⸗Azow 595 G 
„Anl. 4 Bankf. dw. Kwileckiſp 106 etz [bz] do. Lit. O. 4 90 G Jelez⸗Woron. 5 | 90% br 
Neue Bad.3öfl.Loof.) — nr — Dani h = ns GE SE 5 8 5 965 bz G 
Du emer Ban 441 H o. m. 4 ursk- Charkow 5 | 954 & 
RE Ze 88 1125 B SE EE Bä 8 G ve Ser ds 10 100 8 G ale: 5 e ve 1.953 
Braunſchw. Prüm. anziger Priv.⸗Bk. 55 do. VI. Ser. do. osko⸗Rjãſan 5 971 G 
Anl. a 20 Thlr. — 214 bz Darmſtädter Kred. 4 12914 bz G Bresl.-Schw.⸗Fr. 44 961 C Kiäfan-Rozlom 5 96 bi G 
Deſſauer Präm.⸗A. 33 106 bz G Darmſt. Zettel⸗ Bk. 4 1165 a Köln⸗Krefeld Al —.— Schuja⸗Jvanoß 5 95 G 
Lübecker do. 34] 513 1 Kreditbk.“— Lt 63 8 Köln⸗Mind. I. Em. 43 99 G Warſchau⸗Terespol ß 93 G 
Mecklenb. Schuldv. G Berl. Depoſttenbank ß 964 bz S do. II. Em. 5 103 bz kleine 5 93 G 
Sächſiſche Anleihe — — Otſch. Unions b. 50% 4 1173 8 do. do, dl — — Warſchau⸗Wiener 5 | 95 
Ar 96 B Disk. Kommand. 4 1315 bz G = kleine |5 


Druck und Verlag von W. Deder & Co. (E. Röftel) in Poſen. 


Biederige Mehreinnohme vom 1. Januar 1872 ab 1,569,577 Fl. 

Paris, 4. Ditober, Nachmittags 12 ZA 40 Minsten. 3 proz Rente 
53, 05, Anleihe de 1871 83 65, neue Anleihe de 1872 86, 55, ſtaleniſch⸗ 
Rer e 67, 90, Franzoſen 755, 00, Lombarden 492, 50. 

Paris, 4. Oktober, Nachmittags 3 Uhr. Schr feſt. 

(Schlußkucſe.) Zprozentige Rente 53, 324. Anleitze de 1871 84 20. 
Anleide de 1872 87, 00. Amelie Morgan —, —. Italienlſche 5 proz. Rente 
68, 07%. de. Tabaks. Obltgattenen 483, 75. Franzoſen (geſt.) 756, 25. Lo. 
nen —, —. Oeſterr. Nordwenbahn —, —. ardiſche Eiſendahs⸗Aktien 
493 75. do. Priorſtäten 260. 50. Türken de 1865 53, 890. do. de 1819 
328 00. Türkenlooſe 182, 00. Meueſte türk. Vogt —, —. Gproz. Ver. St. 
pr. 1882 (ungeft) — — Eoldagio —. 

Newhork, 3. Ditotes, Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe.) Höchſte Sot, 
zune des Selsagies 15 niedrigste 142. echſel! auf London in Gold 
1075 Soldeglo 153. Va Bonds de 1885 1154. do. neue 1108. Bonds 
de 165 1143 Grie⸗Zahn 473. Illinois — Baumwolle 19. ehl 7 D. 
45 C0. Raſſtatetes Wetrnleum in Newpork 253. do. do. Philadelphia 25. 
Her annaßhzucker Sr 12 92 
wirken ſollen. Kredit waren etwas biſſer, Granaten weichend, die Umfägi 
Hyyotd.-Pfandbrtefe 
nus mäßige Umfäge 

S D — 


auf dem Spekulationsmarkt aber unbedeutend. 4 5 
d Geld. — Auch heute fanden des Felectags Li 
alt. d 


dal 


Prioritäten. Napoleonsd'or 
4 J 457 53 Imp. p. Zpfd. 

Altona-Kieler 5 191 ba Dollars 
Imſterdm. Rotterd. 4 1055 dz Fremde Noten D 
Berg ſch Märkiſche 4 1351-1357 a do, eint in Seipg.)—| 99% bz 
Berli Anhalt 219 bz Oeßerr. Banknoten. — 92 bz 
Berlin-Görlitz ch Ek Ruſſiſche do. — 82,5 bz 
. 1 Wechſel⸗Kurſe vom J. Ott. 
N S f 
Balt. nft. (gar.) se = w bz B Baumhleiont e 


Deep Hiem 1 
e 8 St Amfird. 250fl. 10 T. 231393 6 
Breelau-Warſch. SCH Gi? 


4 
4 
5 
3 
5 
4 do 2 
Berlin-Hambur 4 ee d 
Berl. 80 8b Magd 4 15 Ban, 300 N. 149 H 
: vondon 1 fir. ? 
5 
4 
4 
5 


Eiſenbdahn-Aktien und Stamm ⸗ Sovereigns 
Fache ⸗Maftricht | 


Kë 


Böhm. Weſtbahn 
Brefi-Brajewo 
Bres. Schw. Frb. 
Köln Rinden 

do. Lit. B. 
Cref ld Kr. Kempen ſö 
Saliz.Carl⸗Ludwig 5 |107et-} bz 
Halle Sorau Gub. 4 66 

do. Stammpr. 5 3863 93 
Hannov. Altenbecker 5 7 
Löbau-Bittau 31 844 
Lüttich⸗e mburg 4 32 bz D 
Ludwigshaf.⸗Berb. 4 203 bz B 
Kron prinz Rudolph)d | 8138-8 53 : & 
Märkiſch⸗Poſen 4 | 59 etw bz G | Arten» Münchener 
Bad geen 4 160 e nn | Berl. 2 ® 

agded. Halberft. etw erl. Ze R 

do. Stammpr. B. 34 854 DI - Köln. F.⸗Verſ.⸗Geſ. — 1890 B 
Mag deb. Leipzig 4 256 etw ba G Nagdeb. „ — 1016 etw bg 
do. do. Lit. B. 41013 bz Stel. Nat. B. -V. G. — 128 3 
Mai z-Ludwigsh. 4 1785 ba Berk. Lebensv.-Geſ. — 603 8 

G 
B 


Berlin-Stettin 311 
Oe) 
2 5 
4 


88888 


115 dng 

15 etw 2 G 
39 Augsb. 100 fl. 

rankf. 1008. 

cip,ig1008Hlr.8 

. be. Bea, 


o do. S 
erën, 100g. 3 M. 0 893 by 
arſchau 90 R. 8 T. 6 8185 bz 
Brem. 100 Thlr. 87.3 — — 


In duſtrie⸗Papiere. 


c e d O de N GO 
EE 


6 
6 
4 
4 

4 


S 


Münſiter⸗Hammer |4 | 93 © Contordia in Cöln 575 
Niederſchl. Märk. k Naßdet. . d — 1065 
Nied dét. Zweigb. Berl. Hagelverſſch.— 152 
Nord h. Erf. gar. Magd. Ha 8 85 B 
do. Stammpr. Thuring. Feuer Leh. 
op G u. rang, Met) 88 8 

Berl, Papier-Pabr. — 1035 etw bz B 
Berlin. Aquarium. — 111 b 
Berl. Zentral Heiz. — 134 el bz 
Berl. Zichorienfabr.— 115 G 
Berl. Brauer. Tivoli — 1274 13 
Bragerei Moabit 1027 bz G 
Bert, Bockbranerei 105 
Brauer. Patzenhofer — 120 G 
Brauerei ( Wiesner.) — 88 e 
Maſch.⸗Fab. deg — 
Fabelk S 


Ober Jeff. v. St. gar. 33 ul. 
Oberſchl. Lit. A. u. C. 312183 b. 
do. Litt. B. 34/191 G 
Oeſt. Frnz. Staatsb. 5 1965 bz 
Def. Südb. (Lomd)ſö 1204 pn 
On np, Süddahn 4 46% b 
do. Stammpr. 69 
Rechte Oderuferb. 

do. do. St. Pr. 
Reichenberg Pard. 
Rhein iſche 
St. P. Lit. B. v. St. g. 4 
Rhein⸗Nahebahn 4 
Zut Eiſenb. v. St. g. ö 
Star jard⸗Poſen 4 
Sch veizer Weftb, 4 

do. Union 
Thü einger 

do. B. gar. 
Warſchau⸗Bromb. 
Warſchau⸗Wiener 5 | 884 bn & 


Gold-, Silber. und Papier-Geld. 
Friedrichsd'or — 1135 & 
Goldkronen 9. 71 bz 
Louted'or — 111 8 


— — 


ä lasch g. 3 
eeund Maſch⸗Fabr.— 9 e 
Zanen Maſchinen⸗ ` 
fabrik (Egeftorf) — 123 b; G 
Kön. u. Laurahütte — 197 e 
Nordd. Papierfabr.| -| 96 G 
Stobwaf. Lamp.⸗F. — 86 bz G 
Vule. Königsberger 

giele Gelee. 118 8 
Schl ein. (Kramfta)— 103K bz 
Bergd. (Redenhütte) = 127 bo 
Bel. Baugi.Pleßner—11394 by B 


